


Auch dieses Jahr ist es uns gelungen, wieder einen interessanten Feuerwehrkalender zusammenzustellen. Die histo-
rische Zeitreise verläuft kreuz und quer durch den Schutzbereich der Feuerwehr Mühlau. Dieser umfasst auch den Sag-
gen sowie Teile der „Inneren Stadt“. Wir drücken dies traditionell in jedem Feuerwehrkalender durch die Darstellung der 
drei Wappen im oberen Teil dieser Seite aus. 
Stets sind wir auf der Suche nach historischen Fotos, welche wir Ihnen mit diesem Kalender zugänglich machen wollen. 
Obwohl viele private Archive aus Mühlau schon vor Jahren durchforstet wurden, möchten wir an dieser Stelle noch 
einmal darum bitten, uns zu berücksichtigen, sollte doch noch in alten Fotoalben die eine oder andere interessante 
Aufnahme entdeckt werden. Zum Großteil stammen die Bildoriginale und die entsprechenden Informationen aus dem 
Stadtarchiv Innsbruck, dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter uns bei der Gestaltung des Kalenders immer tatkräftig 
unterstützen. Auf dem Portal „innsbruck-erinnert.at“ sind die Bilder auch online zu sehen – ein Besuch lohnt sich! 
Ganz besonders bedanken wir uns auch bei den Sponsoren, welche die Herstellung dieses Kalenders ermöglicht haben.
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KONTAKTADRESSEN

FFMF R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  M Ü H L A U

Werte Bevölkerung unseres Schutzbereiches  Mühlau – Saggen – Innere Stadt

Mit Ihrer Spende helfen Sie uns dabei, auch in Zukunft mit ganzer Kraft bereitzustehen.
Sehen Sie diesen Kalender als Dankeschön für Ihren Beitrag zur Sicherheit in unserem Schutzbereich.
Wir wünschen Ihnen, dass Sie gesund bleiben und freuen uns über Ihre Unterstützung! 

KDT HBI Klaus Weingartner

KDT HBI Klaus Weingartner
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Anfang 1935 brach eine gewaltige Lawine von der damals noch unverbauten Nordkette nach Mühlau ab und drang bis in den Bereich der heutigen Holzgasse vor. 
Vermutlich waren deshalb so viele Menschen unterwegs, um die Schneemassen zu bestaunen. In der Bildmitte ist der hölzerne Schlauchturm der Feuerwehr Mühlau zu sehen, welcher erst 1947 abgerissen wurde.
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Sicher heit, Sicher morgen.

Gratis-Heizline 0800 205 881
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Fasching 1962 in Mühlau: Wir wissen leider nicht, wer hier gehängt wurde bzw. sich freikaufen musste. Die handelnden Personen waren Klaus Holzbaur als Richter, 
Karl Faik als großer Wächter und Hubert Sauter als kleiner Wächter. Auf der Ziehharmonika wurden sie begleitet von Herrn Jenewein.  
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Die Gleisanlage zur alten Rauch-Mühle: Während die Güterzuggarnitur noch mit Dampf betrieben wurde, fuhr der schmalspurige Triebwagen der Rauch-Mühle bereits ab 1900 hochmodern elektrisch. Leopold Rauch ließ 
die 1,2 km lange Lokalbahn für den Getreide- und Mehltransport von dieser Verladerampe bis zur alten Rauch-Mühle am Mühlauer Bach auf firmeneigene Kosten erbauen. Es war die erste elektrische Bahn Tirols.
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Um 1904 wurde die Teehütte errichtet, welche auf diesem Foto bereits in etwas umgebauter Form zu sehen ist. Die exponierte Lage im Felsen war wohl nicht nur für Fotografen interessant, sondern stellte auch für 
Einbrecher eine besondere Herausforderung dar. Im April 1918 wurde berichtet, dass ein unbekannter Täter durch ein „lebensgefährliches Unternehmen“ Hüttenkäse, ein Hirschgeweih und zwei Bilder erbeutet hat.

FFMF R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R  M Ü H L A U

 

 

 

 

Fr	 01

Sa	 02

So	 03

Mo	 04

Di	 05

Mi	 06

Do	 07

Fr	 08

Sa	 09

So	 10

Mo	 11

Di	 12

Mi	 13

Do	 14

Fr	 15  Karfreitag

Sa	 16

So	 17  Ostersonntag

Mo	 18  Ostermontag

Di	 19

Mi	 20

Do	 21

Fr	 22

Sa	 23

So	 24

Mo	 25

Di	 26

Mi	 27

Do	 28

Fr	 29

Sa	 30



MA
I 20

22

In der Maximilianstraße befand sich ab 1890 das Gefangenenhaus, im Volksmund auch „Schmerlinger Alm“ genannt. Das Betreten des Gerichts durch die Schmerlingstraße konnte nämlich durchaus 
einen mehrmonatigen Aufenthalt fernab des Stadtlebens bedeuten – wie ein Sommer auf der Alm. Für die Häftlinge waren die Kanalbauarbeiten vermutlich eine willkommene Abwechslung. 
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Zur „Stehbierhalle Saggen“ gehörte dieser schöne, von Rosenlauben umgebene Gastgarten. 1927 übernahm ein Gastronom aus Meran die Wein- und Stehbierhalle und gab ihr den Namen „Rosengarten“. 
Die Gastronomietradition in der Claudiastraße 8 endete erst 2018 mit der Umsiedelung des „Ristorante Rosengarten“, das nun im Gasthof Koreth eine neue Heimat gefunden hat.   
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Wir befinden uns im Jahr 1937 in der Andreas-Hofer-Straße in Mühlau, die uns heute als „Haller Straße“ bekannt ist, und blicken gegen Südwesten. Vor uns sehen wir die Geleise der Lokalbahn Innsbruck-Hall in Tirol 
und einen Teil der im Jahr 1890 errichteten Lokalbahnbrücke über den Inn. In der Bildmitte können wir die Kettenbrücke, rechts davon die Rotunde erkennen. Ganz rechts: eine Remise der Lokalbahn.
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Eine Ausflugsfahrt bei schönem Wetter mit der alten Hungerburgbahn: Die beste Aussicht genoss man auf den offenen Plattformen am Ende der Wägen. 
Die Bahn wurde von Ingenieur Josef Riehl geplant und verkehrte ab 1906. Für die Strecke von 839 m und die Höhendifferenz von 287 m betrug die Fahrtzeit damals 11 Minuten. (Foto: Privatarchiv Fam. Egger) 
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Am Sonntag, den 8. September 1935 gegen 06:40 Uhr in der Früh, stand das Gasthaus Koreth in Mühlau blitzartig „in hellen Flammen“. Umgehend wurde Großalarm ausgelöst. Neben der FF Mühlau, der Betriebs-
feuerwehr der Weyrer-Fabrik und der Innsbrucker Berufsfeuerwehr eilten auch die FF Hungerburg, die FF Arzl, die FF Neu-Arzl, die FF Rum und die 1. Kompanie der FF Hötting zum Brandplatz. (Foto: Archiv FF Mühlau)
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Diese Ansichtskarte samt einem kleinen Satzfehler im Stempel wurde um ca. 1900 versendet. Das Gebäude stand an der heutigen Adresse Oberkoflerweg 16 und musste im Jahr 1904 einem Neubau weichen.
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Die „Haller Trampel“, so wurde die Lokalbahn Innsbruck-Hall in Tirol wegen der teilweise unebenen Schienen genannt, fuhr ab 1891 bis 1909 dampfbetrieben und dann elektrisch.
Auf dieser Aufnahme dampft sie gerade von der kleinen Dampflok gezogen durch die Triumphpforte Richtung Wilten.
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Diese schöne Aufnahme lässt sich zwischen 1908 und 1914 datieren, denn das 1908 erbaute Sanatorium der Barmherzigen Schwestern ist zu sehen, ebenso wie die erst 1914 eingestürzte Rauch-Mühle.
Das kleine Gebäude links im Vordergrund ist das 1904 errichtete ehemalige Elektrizitätswerk der Firma Weyrer.
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Kein Heizsystem zu heiß, kein Kamin zu hoch!

Gratis-Heizline 0800 205 881


